








Abfallgebühren
€ 70,00 Grundgebühr pro Mülltonne (mind. 
120 Liter pro bewohnbare bauliche Anlage)
€ 0,40 pro kg Restmüll
€ 8,50 pro Stück Restmüllsäcke (70 Liter)

Erschließungsbeitrag
lt. Verordnung über die Erhebung eines 
Erschließungskostenbeitrages 5 v. H. des 
von der Landesregierung festgesetzten 
Erschließungskostenfaktors € 227,00, das 
sind € 11,35

Bauwasser
€ 60,00 pro Jahr ab Baubeginn

Ferienbetreuung
€ 45,00 pro Woche
für die Betreuung an einzelnen Tagen € 
15,00 pro Tag

Freizeitwohnsitzabgabe
bei einer Nutzfläche von:
a) bis 30 m² € 224,00
b) mehr als 30 m² bis 60 m² € 448,00
c) mehr als 60 m² bis 90 m² € 648,00
d) mehr als 90 m² bis 150 m² € 920,00
e) mehr als 150 m² bis 200 m² € 1.288,00
f) mehr als 200 m² bis 250 m² € 1.656,00
g) mehr als 250 m² € 2.024,00

Grundbuchsauszug € 15,00
Grundsteuer A 500 v.H. des Messbetrages

Grundsteuer B 500 v.H. des Messbetrages

Hundemarke-Kostenersatz
€ 5,00 pro Marke

Hundesteuer
€ 98,00 für den 1. Hund
€ 120,00 für jeden weiteren Hund

Kanalanschlussgebühr
€ 6,35 pro m³ umbauten Raum
Mindestanschlussgebühr für jedes zum 
Anschluss kommende Gebäude € 4.250,00

Kanalbenützungsgebühr
€ 2,69 je m³ Wasserbezug

Kehrbuch
€ 2,00

Kindergartenentgelte
€ 45,00 pro Monat für die 3-Jährigen

Kommunalsteuer
3 % der Bemessungsgrundlage

Kopiergebühr
Kopiergebühr Farbe	 € 0,50 pro Kopie
Kopiergebühr S/W	 € 0,20 pro Kopie

Leerstandabgabe bei einer Nutzfläche von:
a) bis 30 m² € 40,00
b) mehr als 30 m² bis 60 m² € 80,00
c) mehr als 60 m² bis 90 m² € 112,00

d) mehr als 90 m² bis 150 m² € 160,00
e) mehr als 150 m² bis 200 m² € 216,00
f) mehr als 200 m² bis 250 m² € 280,00
g) mehr als 250 m² € 344,00

Mittagsbetreuung
€ 15,00 pro Tag und Monat (1 Tag/Woche 
kostet € 15,00 im Monat; 2 Tage € 30,00 usw.)

Turnsaal & Küche Miete
€ 10,00 pro Stunde

Verwaltungsabgabe
Lt. Verwaltungsgebührentarif in der je-
weils geltenden Fassung

Waldumlage
100 v.H. von den festgesetzten Hektarsät-
zen der Tiroler Landesregierung

Wasseranschlussgebühr
€ 5,10 pro m² verbaute Fläche je Geschoß
Mindestanschlussgebühr € 1.221,00
für Schwimmbecken zusätzlich eine An-
schlussgebühr von € 14,53 pro m³ Raumin-
halt des Schwimmbeckens

Wasserbenützungsgebühr
€ 0,66 pro m³ Wasserbezug
Wasserzählermiete
€ 9,00 pro Jahr bei 3 bis 5 m³
€ 10,60 pro Jahr bei 7 bis 10 m³
€ 29,00 pro Jahr bei 16 m³

Gemeindeabgaben, Steuern und Entgelte für das Jahr 2026

Die diesjährige Generalversamm-
lung der Kameradschaft Niedern-
dorf war besonders vom Rücktritt 
des langjährigen Obmanns, Jo-
hann-Paul Folie und den Neuwah-
len geprägt.
Mit Interesse verfolgten die Eh-
rengäste Christian Ritzer, Bürger-
meister von Niederndorf, Elisa-
beth Daxauer, Bürgermeisterin 
von Niederndorferberg und Georg 
Kitzbichler, Bürgermeister von 
Rettenschöss die diesjährige Ge-
neralversammlung vor 50 Mitglie-
dern. Im Zuge der Versammlung 
wurde der gesamte Vorstand ent-
lastet. Als erster Höhepunkt der 
Versammlung wurden Christoph 
Fahringer, Johann Fankhauser, 
jun., Anton Himberger, Johann 
Schmid jun. und Michael Schrödl 
für ihre 15-jährige Mitgliedschaft 
in der Kameradschaft mit der Me-
daille in Bronze ausgezeichnet. 
Für die 50-jährige Mitgliedschaft 
wurde Johann Praschberger mit 
der Medaille in Gold geehrt. Für 
besondere Verdienste um die Ka-
meradschaft wurde Heinz Ritzer 
mit dem Verdienstkreuz in Gold 
ausgezeichnet.
„Mit wehmütigen Herzen und 
gleichzeitig stolz“ trat der langjäh-
rige Ehrenobmann Johann-Paul 
Folie nach 18 Jahren Obmann-
schaft gesundheitsbedingt von 
seiner Funktion zurück. Viele 
Projekte, von der Renovierung 
des Kriegerdenkmals über die 
Schaffung eines Kameradschafts-
raum mit WC-Anlage bis hin zum 
Friedensbaum mit Gedächtnis-
stein vor der Antoniuskapelle in 
Rettenschöss, gehen auf sein ver-
dienstvolles Wirken zurück. Er 
bedankte sich insbesondere bei 
Pfarrer, Mag. Thomas Schwarzen-
berger, den Gemeindevertretern 
der drei Gemeinden und all seinen 
Wegbegleitern für die Unterstüt-
zung und gute Zusammenarbeit 
und wünschte seinem Nachfolger 
viel Erfolg. Die Kameradschaft 
bedankte sich mit stehendem Ap-
plaus. Bei den Neuwahlen unter 

der Leitung des Ehrenpräsiden-
ten Hermann Hotter, wurde Josef 
Kapfinger aus Rettenschöss ein-
stimmig zum neuen Obmann ge-
wählt. Ihm zur Seite stehen Rudi 
Klingenschmid als 1.Obmann Stv. 
und Gerhard Kassebacher als 2.Ob-
mann Stellvertreter. Die weiteren 
wieder gewählten Vereinsorgane 
sind Kassier- Sebastian Praschber-
ger, Kassier Stv.- Christoph Fahr-
inger, Schriftführer - Heinz Ritzer, 
Fähnrich - Johann Fankhauser mit 
seinen Stellvertretern Josef Hör-
farter und Johann Schmid, Kassa-
prüfer sind Anton Himberger und 
Hermann Schrödl, Jugendreferent 
- Reinhard Kapfinger. Im Zuge sei-
ner Antrittsrede bedankte sich der 
neu gewählte Obmann für das ihm 
und seinem Vorstand entgegenge-
brachte Vertrauen. Weiters dankte 
er dem Ehrenobmann Johann-
Paul Folie sowie den langjähri-
gen Vorstandsmitgliedern Franz 
Kaltschmid und Rudolf Baum-
gartner für ihre Verdienste um 
die Kameradschaft Niederndorf 
- alle drei begeben sich in die ver-
diente „Funktionärs“-Pension. Ob-
mann Josef Kapfinger war sicht-
lich stolz, als er zum Abschluss der 
Versammlung den Anwesenden 8 
neue Mitglieder vorstellen durfte.  
„Wir freuen uns sehr, dass wir so 
viele junge Menschen für die Ka-
meradschaft begeistern konnten“, 
meinte er.

Wir freuen uns, seit dem 1.10.2025 
einen neuen Bauhofmitarbeiter 
Johannes Brunner in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. Er ist 
mit einer Wochenarbeitszeit von 
20 Stunden tätig. Wir wünschen 
ihm einen erfolgreichen Start 
und viel Freude bei seinen Auf-
gaben.

Mit 1.12.2025 begrüßt die Gemeinde Nie-
derndorferberg die neue Mitarbeiterin 

Katrin Kronthaler im Team der Ge-
meindeverwaltung. Sie wird die Ver-
waltung künftig in ihren vielfältigen 
Aufgaben unterstützen. Wir freuen 
uns sehr über die Verstärkung und 

wünschen einen erfolgreichen Start so-
wie eine gute Zusammenarbeit.

Seit Juni dürfen wir Lena Maurberger als 
neue Kindergartenpädagogin im Kinder-
garten begrüßen. Sie übernimmt die 
Leitung der Wichtelgruppe und unter-
stützt damit unser Team in wertvoller 
Weise. Wir freuen uns sehr über die 
Verstärkung und wünschen ihr viel 
Freude und Erfolg in ihrer neuen Auf-
gabe.

Wir begrüßen  
unsere neuen  

Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter!

Seit dem 1.10.2025 verstärkt Hacer Kesici 
das Team der Gemeinde Niederndorf-
erberg als Reinigungskraft. Wir heißen 
sie herzlich willkommen und freuen 
uns über die Unterstützung im Bereich 
Reinigung und Gebäudepflege.

Kameradschaft Niederndorf
Neuer Obmann einstimmig gewählt

Stolz auf die neuen Mitglieder: v.l.) Obmann Josef Kapfinger, Andreas Steinbacher, Jo-
hannes Kitzbichler, Michael Daxauer, Andreas Anker, Ehrenobmann Paul Folie, Lorenz 
Ritzer.

Josef Kapfinger, Franz Kaltschmid, Paul 
Folie, Rudolf Baumgartner

Bgm. Christian Ritzer, Bez.Obm.Stv. 
Rudolf Baumgartner, Barbara Schwaig-
hofer, Paul Folie, Bgm. Elisabeth Daxau-
er, Bgm. Georg Kitzbichler

Bgm. Elisabeth Daxauer, Johann Prasch-
berger, Paul Folie, Barbara Schwaighofer

Bgm. Georg Kitzbichler, Heinz Ritzer, 
Paul Folie, Barbara Schwaighofer
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Liebe Bergerinnen, Liebe Berger!
Liebe Freunde der Feuerwehr!
Wie jedes Jahr, wenn der Winter Ein-
zug hält, dürfen wir einen kurzen 
Rückblick über die Geschehnisse 
in und rund um unsere Feuerwehr 
machen. Viele Punkte in unserem 
Terminkalender sind alle Jahre 
wieder dieselben. Seien es die Früh-
jahrs- und Herbstübungen, diverse 
Schulungen, die kirchlichen Aus-
rückungen oder Festbesuche bei 
unseren Nachbar-Feuerwehren. 
Aber dieses Jahr stand etwas ganz 
Besonderes in unserer Feuerwehr-
geschichte im Fokus, unser 100-Jahr-
Jubiläum, welches vom 28. Mai bis 
1 Juni gebührend gefeiert wurde. 
Auf diesem Wege möchten wir uns 
nochmal bei allen helfend Händen, 
Besuchern sowie Nachbarn für den 
reibungslosen Ablauf bedanken.

Am 13. November 2025 öff nete 
der Pfl ege Campus Kufstein seine 
Türen für alle Menschen, die den 
Pfl egeberuf aus nächster Nähe 
kennenlernen wollten. Das Inter-
esse war beeindruckend. Mehr als 
300 Besucherinnen und Besucher, 
darunter viele Schulklassen aus 
dem gesamten Bezirk, nutzten die 
Chance, sich über die vielfältigen 
Möglichkeiten in der Pfl ege zu 
informieren. Besonders hervor-
zuheben ist der BOYS DAY, der 
heuer zahlreiche junge Männer 
dazu motivierte, sich intensiv mit 
den Ausbildungs- und Berufsper-
spektiven im Pfl egebereich ausei-
nanderzusetzen.

Pfl ege zum Ausprobieren
Bereits am Vormitt ag herrschte 
reger Andrang. Viele Jugendli-
che wollten erleben, wie sich ein 
Beruf anfühlt, der nah am Men-
schen arbeitet und gleichzeitig 
technisches und fachliches Wis-
sen verlangt. Genau das wurde 
ermöglicht. An mehreren Mit-
machstationen konnten die Be-
sucherinnen und Besucher selbst 

Freiwillige Feuerwehr Niederndorferberg
eine Mannschaft  – ein Team – eine Kameradschaft  – 24 Stunden – 365 Tage im Jahr

10. Berger Watt -Turnier
Einen weiteren fi xen Bestandteil 
bildet unser Watt -Turnier, welches 
wir am 18. Jänner abhalten durft en. 
Es lieferten sich wieder 42 Mann-
schaft en großartige und spannende 
Spiele. Am Ende konnten sich aber 
nur die Besten durchsetzen und wir 
gratulieren der Mannschaft  „Land-
jugend 2“ mit Markus Baumgartner 
und Johannes Harlander zum 1. 
Platz. Wir freuen uns schon, wenn 
wieder zahlreiche Mannschaft en 
unserer Einladung folgen und 2026 
um unseren Wanderpokal kämpfen.

Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl des Kassiers
Am 7. Februar durft en wir unsere 
100. Jahreshauptversammlung im 
Feuerwehrhaus abhalten. Komman-
dant Bliem Franz durft e zahlreiche 
Mitglieder und Ehrengäste willkom-
men heißen. Nach dem Rücktritt  
unseres Kassiers OV Stefan Koller, 
wurde von der Vollversammlung 
FM Lorenz Schwaiger einstimmig 
zum neuen Kassier gewählt. Dieser 
konnte sich dann beim Jubiläums-
fest gleich so richtig einarbeiten. 
Wir wünschen ihm noch viel Freude 
mit seiner neuen Aufgabe.

Bei dieser Wissensüberprüfung wer-
den die Grundlagen des Feuerwehr-
wesens wie Geräte-, Knoten- und 
Fahrzeugkunde, Funk, Formalexer-
zieren und Erste-Hilfe abgefragt. 
Wir nahmen mit 13 Jugendmitglie-
dern teil und alle meisterten den 
Wissenstest in Bronze.
Genauso wichtig sind aber auch die 

Neben den Vorbereitungen auf un-
ser Festwochenende, arbeiteten wir 
eifrig an einem weiteren Projekt, 
unserer Chronik. Nach zahlreichen 
Arbeitsstunden konnten wir dann 
unsere 1. Feuerwehrchronik, in ge-
bundener Form, in Händen halten. 
Wir sind nicht zu Unrecht stolz auf 
dieses fast 90 Seiten fassende Werk. 
Wer noch kein eigenes Exemplar 
hat, kann dieses im Gemeindeamt 
oder bei unseren Ausschuss-Mitglie-
dern erwerben.

Feldmesse zum 100-Jahr-Jubiläum

Feuerwehrjugend
Einen bereits langjährigen, fi xen Be-
standteil in unserer Feuerwehr bil-
det die Jugendfeuerwehr, welcher 
aktuell 8 Mädels sowie 5 Burschen 
angehören. In zahlreichen Th eorie-
stunden werden die Grundlagen der 
Feuerwehr erlernt. Am 12. April war 
es dann so weit. Unter den strengen 
Blicken der Bewerter mussten die 
Jugendmitglieder beim Wissenstest 
in Breigenbach unter Beweis stellen. 

Kdt. ABI Franz Bliem, Kassier, FM Lorenz 
Schwaiger und Bgm-Stv. Johann Weihrer.

Für mehr und detaillierte Berichte besucht uns einfach auf Facebook oder auf 
unserer Homepage unter www.ff -niederndorferberg.at
Die Feuerwehr wünscht allen Bergerinnen und Bergern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026.

Praxisübungen, in denen das gelern-
te in die Realität umgesetzt wird. 
Hier zeigt sich dann der hohe Aus-
bildungs- und Wissensstand unse-
rer Aktiven von morgen.

Vorankündigung Friedenslicht
Einer der letzten Fixpunkte im Feu-
erwehrjahr ist unsere bereits tradi-
tionelle Friedenslichtaktion.

Jugendgruppe mit Betreuer Jakob Feder-
spiel, Lorenz Schwaiger und Kdt. Franz 
Bliem

Abschließend möchten wir uns bei 
allen Feuerwehrmännern für deren 
Einsatz das ganze Jahr bedanken. 
Ein Dank gilt aber auch allen Ber-
gerinnen und Bergern für die Unter-
stützung und das entgegengebrach-
te Vertrauen.

Eure Feuerwehr 
Niederndorferberg

Pfl ege Campus Kufstein
Open House begeisterte über 300 Besucherinnen und Besucher

aktiv werden. Dazu gehörten ein 
Rollstuhl-Parcours, das Versor-
gen von Wunden, Übungen zur 
Venenpunktion, Arbeiten mit 
dem Deckenlift er sowie ein Rund-
gang durch das Simulations-
zentrum. Auf diese Weise wurde 
Pfl ege greifb ar und realistisch er-
fahrbar.

„Unsere Schüler:innen und Stu-
dent:innen haben heute mit gro-
ßer Leidenschaft  gezeigt, wie 
spannend und vielseitig Pfl ege 
ist – und dass unser Campus ein 
Ort ist, an dem Lernen, Praxis 
und Gemeinschaft  Hand in Hand 
gehen.“, so Direktorin Mag.a Clau-
dia Schweiger.

Einblicke in die Fachbereiche 
des BKH Kufstein
Ein weiteres Highlight des Ta-
ges waren die Präsentationen 
aus den Praxisbereichen des Be-
zirkskrankenhauses Kufstein. 
Die Teams aus Dialyse, Intensiv-
pfl ege, Anästhesie und dem OP 
Bereich zeigten eindrucksvoll, 
wie abwechslungsreich moderne 

Pfl egearbeit ist. Gleichzeitig wur-
de sichtbar, wie vielfältig die be-
rufl ichen Wege in der Pfl ege sein 
können.

Beratung und Orientierung für 
die Zukunft 
Neben praktischen Erfahrun-
gen bot der Tag der off enen Tür 
auch umfassende Informationen. 
Besucherinnen und Besucher 
konnten individuelle Fragen zu 
Aufnahme, Voraussetzungen und 
Karrierewegen stellen. Schulklas-
sen erhielten zudem die Möglich-
keit, am off enen Unterricht teil-
zunehmen und sich ein Bild vom 
Lernalltag am Campus zu ma-
chen.

Ein Tag voller Eindrücke
Der Tag war geprägt von Begeis-
terung, Off enheit und echter Be-
gegnung. Das starke Interesse 
zeigt, dass der Pfl egeberuf für 
junge Menschen zunehmend an 
Bedeutung gewinnt und als zu-
kunft ssichere, sinnstift ende Kar-
riere immer mehr Aufmerksam-
keit erhält. 
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